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Detailkatalog 

Der Detailkatalog ist das zentrale Ergebnis aus den gewonnenen Erkenntnissen des Arbeitspakets Resiliente 

Hochbaukonstruktionen im Holzbau. Er zeigt ausgewählte Sockel-, Decken-, Flachdach- und Steildachanschlüsse in 

Ausführungsqualität und veranschaulicht deren systematische Abstimmung mit den zuvor definierten 

Bauteilaufbauten innerhalb der definierten Systemgrenzen. Die dargestellten Details basieren auf interdisziplinären 

Analysen und qualitativen Bewertungen und wurden hinsichtlich bauphysikalischer Anforderungen, Brandschutz, 

konstruktivem Holzschutz sowie Wartbarkeit und Reparaturfähigkeit überprüft. Ziel ist nicht die Festlegung einer 

einzigen „richtigen“ Lösung, sondern die Darstellung resilienter Anschlussprinzipien mit klarer Schichtenführung, 

kontrollierter Feuchteableitung und konstruktiver Fehlertoleranz. 

Ziel dieses Kapitels ist es, die normativen Rahmenbedingungen verständlich zu strukturieren und gleichzeitig 

praxisnahe Orientierung für resiliente, fehlertolerante Anschlusslösungen zu bieten. Die dargestellten Inhalte sind als 

Leitlinien zu verstehen und im jeweiligen Projektkontext fachlich zu prüfen und weiterzuentwickeln. 

Anwendung  

Die im Bauteilaufbautenkatalog dargestellten Konstruktionen sowie die darauf aufbauenden Anschlussdetails des 

Detailkatalogs werden in folgende vier Gruppen zusammengefasst: Außenwandaufbauten, Boden- und 

Deckenaufbauten und Dachaufbauten (Flachdach- und Steildachaufbauten). 

Es ist ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass diese Auswahl nur einen kleinen Teil möglicher Aufbauvarianten abbilden 

kann. Bauteilaufbauten sind maßgeblich von den projektspezifischen Anforderungen abhängig, insbesondere im 

Abgleich zwischen bauphysikalischen und brandschutztechnischen Vorgaben. So kann beispielsweise eine 

entsprechend dimensionierte Lage Gipsfaserplatten erhöhte brandschutztechnische Anforderungen erfüllen, während 

in anderen Fällen eine doppelte Beplankung aus Gipskartonplatten mit unterschiedlichen Klassifizierungen 

erforderlich sein kann. Ebenso können Dämmmaterialien je nach wärme- und brandschutztechnischer Anforderung in 

ihrer Art und Dicke variieren. Die dargestellten Bauteilaufbauten sind daher als Referenzsysteme zu verstehen und 

projektspezifisch anzupassen sowie durch die entsprechende Fachplanung zu begleiten. 

 

  
 

Auswahl eines geeigneten Bauteilaufbaus je nach projektspezifischen Anforderungen 

Je nach angestrebter Bauweise (Holzrahmen- oder Holzmassivbauweise), Fassadenausführung 

(geschlossene und hinterlüftete oder verputzte Fassade) sowie den projektspezifischen 

Anforderungen, wie etwa Brandschutz (REI), Wärmeschutz (U-Wert) und Schallschutz (Rw, Ln,w), 

werden die dargestellten Bauteilaufbauten entsprechend ausgewählt. 

 

 

  

Ernst Alexander Dengg, Johannes Würzler: Sys.Wood: Detailkatalog. 
Hintergrunddokumentation.  
https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_detailkatalog 

 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die dargestellten Inhalte als Leitlinie zu verstehen sind und jedenfalls 
im jeweiligen Projektkontext fachlich zu prüfen und gegebenenfalls weiterzuentwickeln sind! 
 

 

 

 

https://www.holzcluster-steiermark.at/download/syswood_detailkatalog
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Übersicht Anschlussdetails 

 
Anschlussdetails         Plan-Nr.  Seite 

1.0 Sockelanschlussdetails       

 
1.1 Sockelanschluss 01 HR-AW, hinterlüftete Fassade     SO01HR  5 
1.2 Sockelanschluss 02 HR-AW, verputzte Fassade      SO02HR  6 
1.3 Sockelanschluss 03 HM-AW, hinterlüftete Fassade      SO03HM 7 
1.4 Sockelanschluss 04 HM-AW, verputzte Fassade      SO04HM 8 

  

2.0 Deckenanschlussdetails       

 
2.1 Deckenanschluss 01 HR-AW, hinterlüftete Fassade, VS      DE01HR  9 
2.2 Deckenanschluss 02 HR-AW, verputzte Fassade, VS       DE02HR  10 
2.3 Deckenanschluss 03 HM-AW, hinterlüftete Fassade, VS      DE03HM 11 
2.4 Deckenanschluss 04 HM-AW, verputzte Fassade, VS       DE04HM 12 
2.5 Deckenanschluss 05 HR-AW, verputzte zu hinterlüftete Fassade   DE05HR  13 

 

3.0 Flachdachanschlussdetails    

Flachdach - Holzmassivdecke, Attika         
   
3.1 Flachdachanschluss 01 HR-AW, hinterlüftete Fassade, Attika    FD01HR  14 
3.2 Flachdachanschluss 02 HR-AW, verputzte Fassade, Attika    FD02HR   15 
3.3 Flachdachanschluss 03 HM-AW, hinterlüftete Fassade, Attika    FD03HM 16 
3.4 Flachdachanschluss 04 HM-AW, verputzte Fassade, Attika     FD04HM 17 
 
Flachdach - Holzmassivdecke auskragend, Attika  
 
3.5 Flachdachanschluss 05 HR-AW, hinterlüftete Fassade, HM-Decke auskragend  FD05HR  18 
3.6 Flachdachanschluss 06 HR-AW, verputzte Fassade, HM-Decke auskragend  FD06HR  19 
3.7 Flachdachanschluss 07 HM-AW, hinterlüftete Fassade, HM-Decke auskragend  FD07HM  20 
3.8 Flachdachanschluss 08 HM-AW, verputzte Fassade, HM-Decke auskragend  FD08HM 21 

4.0 Steildachanschlussdetails       

 
4.1 Steildachanschluss 01 HR-AW, hinterlüftete Fassade, Zwischensparren-WD  SD01HR  22 
4.2 Steildachanschluss 02 HR-AW, verputzte Fassade, Zwischensparren-WD  SD02HR  23 
4.3 Steildachanschluss 03 HM-AW, hinterlüftete Fassade, Zwischensparren-WD  SD03HM 24 
4.4 Steildachanschluss 04 HR-AW, hinterlüftete Fassade Zwischensparren-WD  SD04HR  25 
 

Abkürzungen            26

              

Legende Detailzeichnungen: 

a Hell eingefärbte Bereiche:  Bauteilschichten werden i.d.R. vor Ort hergestellt bzw. montiert 

 b Dunkel eingefärbte Bereiche: Bauteilschichten werden i.d.R. kontrolliert vorgefertigt und als gesamter Bauteil montiert 
 

- - - -  Rot strichlierte Linie: Luft- bzw. strömungsdichte, diffusionshemmende Ebene Innen (Folien und Abdichtungen) 

- - - -  Blau strichlierte Linie: Winddichte, diffusionsoffene Ebene Außen (Folien und Abdichtungen) 



Abdichtung

Sockelputz
-system

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

Fassade
+0,23

FFOK
±0,00

+0,15 OK STB

GOK
-0,07

Noppenbahn

Kleintier-
schutzgitter

geschlossene
Holzschalung
z.B. Falzschalung

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

luftdicht verklebt

Abdichtung
STB-Sockel

Dämmebene unter
STB-Platte/Decke
nach Erf. (druckfest zB. XPS)

STB-Fundament,
opt. Kellerwand

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

Abdichtung bzw.
Fugendichtband

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

unterer Abschluss
Holzrahmenelement
winddicht verklebt

~

Sauberkeits-
schicht

≥
30

cm

Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S bei Überstand
abschrägen, verputzen
+ Winkel mit Abtropfkante)

Perimeterdämmung
z.B. XPS-Platte

Montageschwelle
an STB-Sockel gedübelt

ohne Windabdicht.
äußere HR-Be-
plakung mit KVH
verklebt

Zugwinkel-
nach Erf.

~
IK HR-Dämmpaket

= IK STB-Sockel

IK STB-Sockel

KVH-Schwelle
Fichte

1.1.a

1.5.a
2.1.a

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

STB-Sockel

Überstand innere Beplankung
an Schwelle geschraubt

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

Fassaden-
bretter abgeschrägt

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

Sockelanschluss 01 Holzrahmen-AW
hinterlüftete Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

SO01HR

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:

5



≥
30

cm

1.2.a

FFOK
±0,00

OK STB
+0,15

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

Dämmebene unter
STB-Platte/Decke
nach Erf. (druckfest z.B. XPS)

STB-Fundament,
opt. Kellerwand

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

Sauberkeits-
schicht

Zugwinkel-
nach Erf.

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

Abdichtung

Sockelputz
-system

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

GOK
-0,08

Noppenbahn

Abdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

Perimeterdämmung
z.B. XPS-Platte

IK STB-Sockel

STB-Sockel
Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S verputzt)

Fassade
+0,22

Abdichtung bzw.
Fugendichtband

Putzab-
schlussprofil

Feuchteunem-
pfindliche Dämm-
platte im unteren
Bereich z.B. EPS
(bis 30cm ü. GOK)
nach Erfordernis

luftdicht verklebt

Montageschwelle
an STB-Sockel gedübelt

Überstand innere Beplankung
an Schwelle geschraubt

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

~

~
IK HR-Dämmpaket

= IK STB-Sockel

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Montageschwelle
KVH Fichte

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

2.1.a1.5.a

Sockelanschluss 02 Holzrahmen-AW
verputzte Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

SO02HR

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:

6



GOK
-0,13

~

≥
30

cm

~

IK BSP-Platte

KVH-Schwelle

1.3.a
1.3.a  AW-HM hilü

19
40

>10
0,1
15

200
-

100
~70

-
-

12,5

FFOK
±0,00

OK STB
+0,15

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

Dämmebene unter
STB-Platte/Decke
nach Erf. (druckfest z.B. XPS)

STB-Fundament,
opt. Kellerwand

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

Sauberkeits-
schicht

Zugwinkel-
nach Erf.

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

IK STB-Sockel

STB-Sockel
Abdichtung

Sockelputzsystem

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

Noppenbahn

Abdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

Perimeterdämmung
z.B. XPS-Platte

Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S verputzt)

Fassade
+0,17

Kleintier-
schutzgitter

geschlossene
Holzschalung
z.B. Falzschalung

 Abschlusswinkel
+ Abtropfkante

Fassaden-
bretter abgeschrägt

unterer Abschluss
Holzrahmenelement
winddicht verklebt

Abdichtung/
Fugendichtband

Einblasdämmung
Zellulose (alt. Stroh)

luftdicht verklebt

IK Massivholzwand
= IK Hochzug

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Fassadenbahn, diffusionsoffen sd = 0,30m
Gipsfaserplatte GKf
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/200 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

2.1.a1.5.a

Sockelanschluss 03 Holzmassiv-AW
hinterlüftete Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

SO03HM

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:

7



Fassade
+0,16

GOK
-0,14

~
≥

30
cm

~

FFOK
±0,00

OK STB
+0,15

Sockelleiste

STB-Sockel
Abdichtung

Dämmebene unter
STB-Platte/Decke
nach Erf. (druckfest z.B. XPS)

STB-Fundament,
opt. Kellerwand

Rohdecken-
abdichtung

STB-Platte bzw. Decke

Sauberkeits-
schicht

Zugwinkel-
nach Erf.

Ausgleichsspachtel
(alt. Quellmörtel)

Sockelputz
-system

Noppenahn

Perimeterdämmung
z.B. XPS-Platte

IK STB-Sockel

STB-Sockel
Sockeldämmplatte
(z.B. EPS-S verputzt)

Abdichtung bzw.
Fugendichtband

Putzab-
schlussprofil

Dichtschlämme
bis 5cm ü. GOK

Rohdeckenabdichtung
STB-Sockel

Konstruktiver
Holzschutz
(z.B.Kiesbett ≥30cm)

Feuchteunem-
pfindliche Dämm-
platte im unteren
Bereich zB. EPS
(bis 30cm ü. GOK)

KVH-Schwelle

Holzfaserdämm-
platte WDVS

IK BSP-Platte

luftdicht verklebt

IK Massivholzwand
= IK Hochzug

1.4.a
1.4.a  AW-HM Putz

~10
180
100

~70
-
-

12,5

Putzsystem
Holzfaserdämmplatte, WDVS WD-Platte
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

Randdämm-
streifen bis Abdichtung

2.1.a1.5.a

Sockelanschluss 04 Holzmassiv-AW
verputzte Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

SO04HM

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:

8



Montagewinkel für
oberes HR-Element

RDUK
Sicht

Stahlblech für
Geschoßtrennung
(Auskragung je
nach Anforderungen
Brandschutz!)

KVH-Rähm, alt. mit
Unterbrechungen für
Lastdurchleitung (nach
statischem Erfordernis)

Abdichtung
Fassadenbahn
Stoßfuge (wind-
dicht verklebt)

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

~

Kleintierschutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

KVH-Rähm für
Deckenauflager
80-120mm

Elementstoß

2.2.a 2.2.b

1.1.a

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

1.1.a Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

+0,22 ü.RDOK

Sockelleiste

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

~

~
IK HR-Dämmpaket

RDOK RDOK

+0,23 ü.RDOK

RDUK

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

KVH-Schwelle
Fichte

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

≥100≥200

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

~

~

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

Deckenanschluss 01 Holzrahmen-AW
hinterlüftete Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

DE01HR

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:
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10-15mm Montage-
luft, MW gefüllt

Faserdämmplatten
an Enden geklammert
(Quetschfalten)

alternativ stirnseitiges
Passstück, Faser-
dämmplatte 60mm
(verschnittoptimiert)

RDUK
Sicht

2.2.b

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

RDOK

+0,23 ü.RDOK

~

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

RDOK

RDUK

1.2.a Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

2.2.a

KVH-Rähm für
Deckenauflager
80-120mm

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Montagewinkel für
oberes HR-Element

Elementstoß

Sockelleiste

KVH-Schwelle
Fichte

~

~

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

KVH-Rähm, alt. mit
Unterbrechungen für
Lastdurchleitung (nach
statischem Erfordernis)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

1.2.a

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke (z.B. Gips-
platte, Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

Gleitlagerfugen- bzw.
Dehnprofil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!
(Quetschfugen
vermeiden)

+0,22 ü.RDOK

~

~

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

Deckenanschluss 02 Holzrahmen-AW
verputzte Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

DE02HR

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:

10



2.2.b

RDOK

+0,23 ü.RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

RDOK

2.2.a

RDUK RDUK
Sicht

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

~

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke (z.B. Gips-
platte, Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

1.3.a
1.3.a  AW-HM hilü

19
40

>10
0,1
15

200
-

100
~70

-
-

12,5

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Fassadenbahn, diffusionsoffen sd = 0,30m
Gipsfaserplatte
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/200 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~

~

1.3.a

KVH-Rähm, oberer
Abschluss Wärme-
dämmpaket

Abdichtung
überlappend  (wind-
dicht verklebt)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

Kleintierschutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Abdichtung,
MH-Element
an Oberseite
geschützt

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

Elementstoß

KVH-Rähm unterer
Abschluss Wärme-
dämmpaket

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

≥100≥200

Stahlblech für
Geschoßtrennung
(Auskragung je
nach Anforderungen
Brandschutz!)

Montagewinkel für
oberes HM-Element

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

KVH-Rähm z.B. Fichte

+0,22 ü.RDOK

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

~

~

Sockelleiste

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

Deckenanschluss 03 Holzmassiv-AW
hinterlüftete Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

DE03HM

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:
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2.2.b

RDOK

Randdämm-
streifen bis
RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splittschüttung

RDOK

2.2.a

RDUK RDUK
Sicht

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

~

Sockelleiste

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke (z.B. Gips-
platte, Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung (entkoppelte
Spachtelfuge)

1.4.a

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Abdichtung,
MH-Element
an Oberseite
geschützt

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

Elementstoß

~

~

1.4.a
1.4.a  AW-HM Putz

~10
180
100

~70
-
-

12,5

Putzsystem
Holzfaserdämmplatte, WDVS WD-Platte
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

1.4.a1.4.a

Holzfaserdämm-
platte WDVS

Montagewinkel für
oberes HM-Element

Gleitlagerfugen- bzw.
Dehnprofil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!
(Quetschfugen
vermeiden)

+0,22 ü.RDOK

~

~

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

+0,23 ü.RDOK

Deckenanschluss 04 Holzmassiv-AW
verputzte Fassade inkl. Vorsatzschale

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

DE04HM

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:
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Montagewinkel für
oberes HR-Element

RDUK
SichtKVH-Rähm, alt. mit

Unterbrechungen für
Lastdurchleitung (nach
statischem Erfordernis)

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung
(entkoppelte
Spachtelfuge)

diffusionsoffene
Folie, Platte stirn-
seitig geschützt

~

Kleintierschutzgitter

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Bauzeitabdichtung
inkl. über Stirnseite

KVH-Rähm für
Deckenauflager
80-120mm

2.2.a 2.2.b

Massivholzdecke
BSP (alt. Brettstapel,
horizont. Aussteif. erf.)

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

1.1.a Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fich
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

+0,22
ü.RDOK

Sockelleiste

Randdämmstreifen
bis RDOK

luftdicht verklebt

trockene
Splitt-
schüttung

~

~
IK HR-Dämmpaket

RDOK RDOK

+0,23 ü.RDOK

RDUK

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

1.2.a

Stahlblech bei
Geschoßtrennung

Fugenabdichtung an
Stahlblech und HR-
Element, Fugenband

Abdichtung
der Stoßfuge
(winddicht verklebt)

Putzabschluss-
profil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!

Elementstoß

KVH-Schwelle
Fichte

Bodenbelag, z.B. Parkett geklebt
Estrich/Heizestrich, schwimmend
Trennschicht, PE-Folie
Trittschalldämmplatte, z.B. Holzfaser od. MW
Schwere Splittschüttung, lose eingebracht
Trennschicht, Rieselschutz
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik
Metall-UK od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

15
70

-
30

100
-

140
~60

-
12,5

2.2.a  GD-MH abgehängte Decke

~

~

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

Deckenanschluss 05 Holzrahmen-AW
verputzte zu hinterlüfteter Fassade inkl. VS

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

DE05HR

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:
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Hochzug
Abdichtung

≥5°

Kleintier-
schutzgitter

Attikablech

Abdeckprofil
für 3S-Platte
(Untersicht)

Halterung
Attikablech

Wärmedämmpaket
z.B. EPS od. Steinwolle
(Brandschutz nach Erf.)

Dampfsperre,
sd lt. Bauphysik

Dachabdichtung z.B. 2-lagige
Bitumenbahn, sd-Wert je nach
Ausführung beachten!
(alternativ z.B. FPO-Folie)

Attikaelement aus-
gedämmt z.B.
Einblasdämmung
(alternativ BSP)

Stahlblech bei
Geschoßtrennung

≥
15

cm

Abdichtungs-
bahnen bzw. Folien
bis auf Attikabrett
OK führen

Entwässerung der
Dampfsperrebene
alt. Inspektionsmöglichkeit
bzw. Feuchtesensorik

WD-Keil nach Erf.
(Folientyp) Bauzeitabdichtung

inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

Überstand äußere
Beplankung an
Rähm geschraubt

Kleintier-
schutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

beschieferte Folie
opt. Verblechung

Dachabdichtungsbahn
mit Dampfsperre luft-
und dampfdicht
zusammenführen

3.1.a

≥

Abdichtung
Fassadenbahn
Stoßfuge (wind-
dicht verklebt)

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung
(entkoppelte Spachtelfuge)

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Holzfaserplatte z.B. DHF, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte sd=3m, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

19
40

>10
15

240
-

15
~60

-
-

12,5

1.1.a  AW-HR hilü

RDUK
opt. Sicht

~

1.1.a

~

~

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

Montagewinkel für
Attikaelement opt.
in MH-Platte eingefräst

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

Notspeier, Durch-
führungen durch
Attikaelement

WD-Keil nach Erf. (Folientyp)

Kiesstreifen (konstr. Holzschutz)

Attikabrett
z.B. 3S-Platte

Gipsfaserplatte

Dachaufbau
z.B. extensive
Dachbegrünung

Gefälledämmung, Dachneigung
min. 2% nach Verformung!

luftdicht verklebt

KVH-Rähm z.B. Fichte

Elementstoß

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Pflanzsubstrat für extensive Dachbegrünung
Filtervlies bzw. Geotextil
Schutz-, Drän-, Filtermatte
Dachabdichtungsbahn z.B. 2-lagig bituminöse Abdichtung
Wärmedämmung, druckfest (z.B. 2 x 100mm + Gefälledämmung)
im Gefälle min. 2% nach Verformung
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik, luftdicht verkleb
Metall-UK. od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

100
-

20
~8
240

-
160

~60
-

12,5

3.1.a  FD-MH abgehängte Decke

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

Flachdachanschluss 01 Holzrahmen-AW
hinterlüftete Fassade, VS, Attikaausführung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:

FD01HR

PLANNUMMER:

ANSCHLUSSDETAIL:
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Hochzug
Abdichtung

≥5°Attikablech

Halterung
Attikablech

Wärmedämmpaket
z.B. EPS od. Steinwolle
(Brandschutz nach Erf.)

Dampfsperre,
sd lt. Bauphysik

Dachabdichtung z.B. 2-lagige
Bitumenbahn, sd-Wert je nach
Ausführung beachten!
(alternativ z.B. FPO-Folie)

Attikaelement aus-
gedämmt z.B.
Einblasdämmung
(alternativ BSP)

≥
15

cm

Abdichtungs-
bahnen bzw. Folien
bis auf Attikabrett
OK führen

Entwässerung der
Dampfsperrebene
alt. Inspektionsmöglichkeit
bzw. Feuchtesensorik

WD-Keil nach Erf.
(Folientyp) Bauzeitabdichtung

inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

beschieferte Folie
opt. Verblechung

Dachabdichtungsbahn
mit Dampfsperre luft-
und dampfdicht
zusammenführen

3.1.a

≥

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung
(entkoppelte Spachtelfuge)

~

1.2.a

Einblasdämmung
z.B. Zellulose

KVH-Rähm z.B. Fichte

Montagewinkel für
Attikaelement opt.
in MH-Platte eingefräst

Notspeier, Durch-
führungen durch
Attikaelement

WD-Keil nach Erf. (Folientyp)

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Attikabrett
z.B. 3S-Platte

Dachaufbau
z.B. extensive
Dachbegrünung

Gefälledämmung, Dachneigung
min. 2% nach Verformung!

~

~

Putzsystem
Holzfaserplatte, winddicht verklebt
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/240 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Holzwerkstoffplatte z.B. OSB-Platte, sd=3m, luftdicht verkl.
freistehende Vorsatzschale bzw.
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~10
60

240
-

15
~80

-
-

12,5

1.2.a  AW-HR Putz

Abdichtung,
MH-Element
an Oberseite
geschützt

Gleitlagerfugen- bzw.
Dehnprofil lt. Putzsystem
nach Erfordernis!
(Quetschfugen
vermeiden)

Faserdämmplatten
an Enden geklammert
(Quetschfalten)

Fugenab-
dichtung

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Pflanzsubstrat für extensive Dachbegrünung
Filtervlies bzw. Geotextil
Schutz-, Drän-, Filtermatte
Dachabdichtungsbahn z.B. 2-lagig bituminöse Abdichtung
Wärmedämmung, druckfest (z.B. 2 x 100mm + Gefälledäm
im Gefälle min. 2% nach Verformung
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik, luftdich
Metall-UK. od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

100
-

20
~8
240

-
160

~60
-

12,5

3.1.a  FD-MH abgehängte Decke

Gipsfaserplatte

Elementstoß

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

RDUK
opt. Sicht

Flachdachanschluss 02 Holzrahmen-AW
verputzte Fassade, VS, Attikaausführung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)

MASSSTAB:

02.2026

DATUM:
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Hochzug
Abdichtung

≥5°

Kleintier-
schutzgitter

Attikablech

Abdeckprofil
für 3S-Platte
(Untersicht)

Halterung
Attikablech

Wärmedämmpaket
z.B. EPS od. Steinwolle
(Brandschutz nach Erf.)

Dampfsperre,
sd lt. Bauphysik

Dachabdichtung z.B. 2-lagige
Bitumenbahn, sd-Wert je nach
Ausführung beachten!
(alternativ z.B. FPO-Folie)

Attikaelement
z.B: BSP (alt.
Holzrahmen-
konstruktion
ausgedämmt)

Stahlblech bei
Geschoßtrennung

≥
15

cm

Abdichtungs-
bahnen bzw. Folien
bis auf Attikabrett
OK führen

Entwässerung der
Dampfsperrebene
alt. Inspektionsmöglichkeit
bzw. Feuchtesensorik

WD-Keil nach Erf.
(Folientyp) Bauzeitabdichtung

inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

Attikaelement
an BSP-Decke
geschraubt

Kleintier-
schutzgitter

Kleintier-
schutzgitter

beschieferte Folie
opt. Verblechung

Dachabdichtungsbahn
mit Dampfsperre luft-
und dampfdicht
zusammenführen

3.1.a

≥

Abdichtung
Fassadenbahn
Stoßfuge (wind-
dicht verklebt)

luftdicht verklebt

Beplankung abgeh. Decke
(z.B. Gipsplatte -
Akustikelement nach Erf.)

abgeh. Decke mit Schwing-
bügel + MW-Dämmung

Fugenabdichtung
(entkoppelte Spachtelfuge)

~

1.3.a

KVH-Rähm z.B. Fichte

Montagewinkel für
Attikaelement opt.
in MH-Platte eingefräst

Abdichtung zu
Blech (winddicht
verklebt)

Notspeier, Durch-
führungen durch
Attikaelement

WD-Keil nach Erf. (Folientyp)

Kiesstreifen

Elementstoß

10-15mm Montage-
luft, (MW gefüllt)

Attikabrett
z.B. 3S-Platte

konstruktiver Holzschutz
(z.B. Kiesstreifen)

Dachaufbau
z.B. extensive
Dachbegrünung

Gefälledämmung, Dachneigung
min. 2% nach Verformung!

1.3.a  AW-HM hilü
19
40

>10
0,1
15

200
-

100
~70

-
-

12,5

Holzschalung vertikal, z.B. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B. Fichte (40x60)
Konterlattung bzw. Abstandhalter, vertikal, punktuell, z.B. Fichte
Fassadenbahn, diffusionsoffen sd = 0,30m
Gipsfaserplatte
Holzriegelkonstruktion z.B. KVH Fichte 60/200 +
Wärmedämmung z.B. Zelluloseeinblasdämmung
Brettsperrholz, luftdicht verklebt
freistehende Vorsatzschale (~10mm Luftschicht)
Metallständerkonstruktion od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte GKf

~

~

MH-Decke mit
unterem HR-Element
orthogonal verschraubt

Pflanzsubstrat für extensive Dachbegrünung
Filtervlies bzw. Geotextil
Schutz-, Drän-, Filtermatte
Dachabdichtungsbahn z.B. 2-lagig bituminöse Abdichtung
Wärmedämmung, druckfest (z.B. 2 x 100mm + Gefälledämmung)
im Gefälle min. 2% nach Verformung
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik, luftdicht verklebt
Metall-UK. od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
Gipsplatte (opt. Akustikpaneel)

100
-

20
~8
240

-
160

~60
-

12,5

3.1.a  FD-MH abgehängte Decke

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt

RDUK
opt. Sicht

Flachdachanschluss 03 Holzmassiv-AW
hinterlüftete Fassade, VS, Attikaausführung

SysWood - AP 3

BEARBEITUNG:

1:4 (A3)
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Hochzug
Abdichtung

≥5°
Attikablech

Abdeckprofil
für 3S-Platte
(Untersicht)

Halterung
Attikablech

Wärmedämmpaket
z.B. EPS od. Steinwolle
(Brandschutz nach Erf.)

Dampfsperre,
sd lt. Bauphysik

Dachabdichtung z.B. 2-lagige
Bitumenbahn, sd-Wert je nach
Ausführung beachten!
(alternativ z.B. FPO-Folie)

Attikaelement
z.B: BSP (alt.
Holzrahmen-
konstruktion
ausgedämmt)

≥
15

cm

Abdichtungs-
bahnen bzw. Folien
bis auf Attikabrett
OK führen

Entwässerung der
Dampfsperrebene
alt. Inspektionsmöglichkeit
bzw. Feuchtesensorik

WD-Keil nach Erf.
(Folientyp) Bauzeitabdichtung

inkl. Stirnseite
(nicht selbstklebend)

Attikaelement
an BSP-Decke
geschraubt

beschieferte Folie
opt. Verblechung

Dachabdichtungsbahn
mit Dampfsperre luft-
und dampfdicht
zusammenführen

3.1.a

≥

luftdicht verklebt
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dichtung

Gleitlagerfugen- bzw.
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Dachabdichtungsbahn z.B. 2-lagig bituminöse Abdic
Wärmedämmung, druckfest (z.B. 2 x 100mm + Gefä
im Gefälle min. 2% nach Verformung
Massivholzdecke z.B. BSP (alt. Brettstapel) lt. Statik, 
Metall-UK. od. Holzlattung auf
Schwingbügel + WD z.B. MW
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12,5

3.1.a  FD-MH abgehängte Decke

Abdichtung,
HR-Element
an Oberseite
geschützt
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A
ttikabrett

z.B
. 3S

-Platte

konstruktiver H
olzschutz

(z.B
. K

iesstreifen)

D
achaufbau

z.B
. extensive

D
achbegrünung

G
efälledäm

m
ung, D

achneigung
m

in. 2%
 nach Verform

ung!

B
auzeitabdichtung

inkl. S
tirnseite

(nicht selbstklebend)

~

dauerelastische
Fugenabdichtung

Faserdäm
m

platten
an Enden zusätzlich
geklam

m
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P
utzab-

schlussprofil

R
D

U
K

opt. S
icht

verputzte Fassaden-
däm

m
platte auf aus-

kragender D
ecken-

unterseite

E
lem

entstoß

luftdicht verklebt

R
D

U
K

K
VH

-R
ähm

 z.B
. Fichte

Zellulosefaser,
H

olzfaser oder
M

ineralw
olle-W

D

1.4.b   A
W

-H
M

 P
utz

P
utzsystem

H
olzfaserdäm

m
platte

H
olzkonstruktion z.B

. leichter H
olzbauträger  +

W
ärm

edäm
m

ung z.B
. Zellulose, H

olzfaser od. M
W

B
rettsperrholz, luftdicht verklebt

freistehende Vorsatzschale (~
10m

m
 Luftschicht)

M
etallständerkonstruktion od. H

olzlattung auf
S

chw
ingbügel +

 W
D

 z.B
. M

W
G

ip
splatte G

K
f

~
1060
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100

~
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12,5
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S
chutz-, D
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S
P
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M
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K

. od. H
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S
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W

G
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~
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12,5
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U
nterdeckbahn

A
bdichtung

(w
inddicht verklebt)

Fugenabdichtung

D
am

pfbrem
se

verklebt

K
VH

-A
uflager H

R
bzw

. P
fette

Lattung für innere
B

eplankung z.B
. G

ipsplatte

D
am

pfbrem
se, stirnseitig

bei S
parren um

laufend
bis S

tellbrett

Traglatten (m
in. 5cm

)

optional B
retterschalung

m
it A

bstand

H
interlüftungs-

ebene, K
onterlattung

(D
im

ension je
nach A

uskragung,
m

in. 5cm
)

S
tellbrett stirnseitig

auf S
parren

D
achrinnen-

halterung

D
achrinnen

K
leintier-

schutzgitter

K
leintier-

schutzgitter

Zw
ischensparren-W

D
E

inblasdäm
m

ung
z.B

. Zellulose

Tropfblech

A
uflager

S
parren

3S
-P

latte auskragend

opt. durchlaufender S
parren =

S
onderkonstruktion, D

urchdringung
der A

W
 seitlich abdichten!

B
eplankung Intsllations

-ebene zB
. G

ipsplatte

E
lem

entabschluss bei
E

inblas-W
D

 nach Erf.
z.B

. O
S

B
-Platten alt.

Folienabdichtung

A
nschlag

für S
parren

A
bdichtung, H

R
-

elem
ent an O

ber-
seite geschützt

A
nschlag

 bzw
. Pfette

optional, in W
and-

elem
ent verschraubt

D
achrinnen-

einlaufblech

Installationsebene
E

lektro

U
K

 Sparren

H
olzschalung vertikal, z.B

. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B

. Fichte (40x60)
K

onterlattung/A
bstandhalter, vertikal, punktuell, z.B

. Fichte
H

olzfaserplatte z.B
. D

H
F, w

inddicht verklebt
H

olzriegelkonstruktion z.B
. K

VH
 Fichte 60/240 +

W
ärm

edäm
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ung z.B
. Zelluloseeinblasdäm
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ung

H
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erkstoffplatte z.B
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S
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-P
latte sd=

3m
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freistehende Vorsatzschale (~
10m

m
 Luftschicht)

M
etallständerkonstruktion od. H

olzlattung auf
S

chw
ingbügel +

 W
D

 z.B
. M

W
G

ip
splatte G

K
f
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inblasdäm

m
ung
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(z.B
. Ziegeldachstein)

3.2.a  S
D

-S
P

, S
parrendach

-
50

m
in. 50

0,1
24

200-
0,1
24

12,5

Ziegeldachstein
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. K
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parschalung, z.B
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K

f
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U
nterdeckbahn

A
bdichtung

(w
inddicht verklebt)

Fugenabdichtung

D
am

pfbrem
se

verklebt

K
VH

-A
uflager H

R
bzw

. P
fette

Lattung für innere
B

eplankung z.B
. G

ipsplatte

D
am

pfbrem
se, stirnseitig

bei S
parren um

laufend
bis S

tellbrett

Traglatten (m
in. 5cm

)

optional B
retterschalung

m
it A

bstand

H
interlüftungs-

ebene, K
onterlattung

(D
im

ension je
nach A

uskragung,
m

in. 5cm
)

S
tellbrett stirnseitig

auf S
parren

D
achrinnen-

halterung

D
achrinnen

K
leintier-

schutzgitter

dauerelastische
Fugenabdichtung

Zw
ischensparren-W

D
E

inblasdäm
m

ung
z.B

. Zellulose

Tropfblech

A
uflager

S
parren

3S
-P

latte auskragend

B
eplankung Intsllations

-ebene zB
. G

ipsplatte

A
nschlag

für S
parren

A
bdichtung

, H
R

-elem
ent

an O
berseite geschützt

A
nschlag

 bzw
. Pfette

optional, in W
and-

elem
ent verschraubt

D
achrinnen-

einlaufblech

Installationsebene Elektro

U
K

 Sparren

1.2.a

H
interlüftungsebene

E
inblasdäm

m
ung

z.B
. Zellulose

~

P
utzsystem

H
olzfaserplatte, w

inddicht verklebt
H

olzriegelkonstruktion z.B
. K

VH
 Fichte 60/240 +

W
ärm

edäm
m

ung z.B
. Zelluloseeinblasdäm

m
ung

H
olzw

erkstoffplatte z.B
. O

S
B

-P
latte, sd=

3m
, luftdicht verkl.

freistehende Vorsatzschale bzw
.

M
etallständerkonstruktion od. H

olzlattung auf
S

chw
ingbügel +

 W
D

 z.B
. M

W
G

ip
splatte G

K
f

~
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~
80--
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1.2.a   A
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opt. durchlaufender S
parren =

S
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urchdringung
der A

W
 seitlich abdichten!
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W
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achelem
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E
lem

entabschluss bei
E

inblas-W
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. nach Erf.
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. O
S

B
-Platten alt.

Folienabdichtung

D
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(z.B
. Ziegeldachstein)
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0,1
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Traglattung, z.B
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U
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H
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. K

VH
 Fichte +
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D
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D
acheindeckung

(z.B
. Ziegeldachstein)

U
nterdeckbahn

A
bdichtung

(w
inddicht verklebt)

Fugenabdichtung

D
am

pfbrem
se

verklebt

K
VH

-A
nschlag

für S
parren

Lattung für innere
B

eplankung z.B
. G

ipsplatte

D
am

pfbrem
se, stirnseitig

bei S
parren um

laufend
bis S

tellbrett

Traglatten (m
in. 5cm

)

optional B
retterschalung

m
it A

bstand

H
interlüftungs-

ebene, K
onterlattung

(D
im

ension je
nach A

uskragung,
m

in. 5cm
)

S
tellbrett stirnseitig

auf S
parren

D
achrinnen-

halterung

D
achrinnen

K
leintier-

schutzgitter

K
leintier-

schutzgitter

Zw
ischensparren-W

D
E

inblasdäm
m

ung
z.B

. Zellulose

Tropfblech

A
uflager

S
parren

3S
-P

latte auskragend

B
eplankung Intsllations

-ebene zB
. G

ipsplatte

A
nschlag

für S
parren

A
bdichtung, H

R
-

elem
ent an O

ber-
seite geschützt

S
parren in W

and-
elem

ent verschraubt

D
achrinnen-

einlaufblech

Installationsebene Elektro

U
K

 Sparren

H
interlüftungsebene

E
inblasdäm

m
ung

z.B
. Zellulose

1.3.a
1.3.a   A

W
-H

M
 hilü

1940
>
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0,1
15

200-
100

~
70--

12,5

H
olzschalung vertikal, z.B

. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B

. Fichte (40x60)
K

onterlattung/A
bstandhalter, vertikal, punktuell, z.B

. Fichte
Fassadenbahn, d

iffusionsoffen sd =
 0,30m

G
ip

sfaserplatte
H

olzriegelkonstruktion z.B
. K

VH
 Fichte 60/200 +

W
ärm

edäm
m

ung z.B
. Zelluloseeinblasdäm

m
ung

B
rettsperrholz, luftdicht verklebt

freistehende Vorsatzschale (~
10m

m
 Luftschicht)

M
etallständerkonstruktion od. H

olzlattung auf
S

chw
ingbügel +

 W
D

 z.B
. M

W
G

ip
splatte G

K
f

opt. durchlaufender S
parren =

S
onderkonstruktion, D

urchdringung
der A

W
 seitlich abdichten!

E
lem

entabschluss bei
E

inblas-W
D

 nach Erf.
z.B

. O
S

B
-Platten alt.

Folienabdichtung
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U
nterdeckbahn

A
bdichtung

(w
inddicht verklebt)

Fugenabdichtung

D
am

pfbrem
se

verklebt

K
VH

-A
uflager H

R
bzw

. P
fette

Lattung für innere
B

eplankung z.B
. G

ipsplatte

D
am

pfbrem
se, stirnseitig

bei S
parren um

laufend
bis S

tellbrett

Traglatten (12 cm
)

optional B
retterschalung

m
it A

bstand

H
interlüftungs-

ebene, K
onterlattung

(D
im

ension je
nach A

uskragung)

S
tellbrett stirnseitig

auf S
parren

D
achrinnen-

halterung

D
achrinnen

K
leintier-

schutzgitter

K
leintier-

schutzgitter

Zw
ischensparren-W

D
E

inblasdäm
m

ung
z.B

. Zellulose

Tropfblech

A
uflager

S
parren

3S
-P

latte auskragend

opt. durchlaufender S
parren =

S
onderkonstruktion, D

urchdringung
der A

W
 seitlich abdichten!

B
eplankung Intsllations

-ebene zB
. G

ipsplatte

E
lem

entabschluss bei
E

inblas-W
D

 nach Erf.
z.B

. O
S

B
-Platten alt.

Folienabdichtung

A
nschlag

für S
parren

A
bdichtung, H

R
-

elem
ent an O

ber-
seite geschützt

A
nschlag

 bzw
. Pfette

optional, in W
and-

elem
ent verschraubt

D
achrinnen-

einlaufblech

Installationsebene
E

lektro

U
K

 Sparren

H
olzschalung vertikal, z.B

. Lärche
Traglattung Fassade horizontal, z.B

. Fichte (40x60)
K

onterlattung/A
bstandhalter, vertikal, punktuell, z.B

. Fichte
H

olzfaserplatte z.B
. D

H
F, w

inddicht verklebt
H

olzriegelkonstruktion z.B
. K

VH
 Fichte 60/240 +

W
ärm

edäm
m

ung z.B
. Zelluloseeinblasdäm

m
ung

H
olzw

erkstoffplatte z.B
. O

S
B

-P
latte sd=

3m
, luftdicht verklebt

freistehende Vorsatzschale (~
10m

m
 Luftschicht)

M
etallständerkonstruktion od. H

olzlattung auf
S

chw
ingbügel +

 W
D

 z.B
. M

W
G

ip
splatte G

K
f
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>
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interlüftungsebe

E
inblasdäm
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. D
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Abkürzungen - Detailkatalog 

 
AW   Außenwand 
GD   Geschoßdecke 
HM   Holzmassivbau 
HR   Holzrahmenbau 
SD   Steildach 
SP   Sparrendach 
BSP  Brettsperrholz 
EPS   expandiertes Polystyrol 
EPS-S  Sockeldämmplatte aus expandiertem Polystyrol 
KVH  Konstruktionsvollholz 
MW  Mineralwolle 
MW-PT  Mineralwolle-Putzträgerplatte 
MW-T  Mineralwolle-Trittschalldämmplatte 
WD  Wärmedämmung 
OSB  Oriented Strand Board, Grobspanplatte 
GKf / GKF  Gipskartonplatte feuerhemmend (Brandschutzplatte) 
DF   Gipskartonplatte Typ DF (feuerhemmende Platte nach EN 520) 
UK   Unterkonstruktion 
CD-Profil  Metallprofil für Unterkonstruktionen (Trockenbauprofil) 
RDOK  Rohdeckenoberkante 
RDUK  Rohdeckenunterkante 
U   Wärmedurchgangskoeffizient 
λ   Wärmeleitfähigkeit 
μ   Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl 
sd   äquivalente Luftschichtdicke (Diffusionswiderstand) 
Rw   bewertetes Schalldämmmaß 
Ln,w  bewerteter Normtrittschallpegel 
REI   Feuerwiderstandsklasse (Tragfähigkeit / Raumabschluss / Wärmedämmung) 
mm  Millimeter 
kg/m³  Kilogramm pro Kubikmeter 
J/kgK  Joule pro Kilogramm und Kelvin 
W/mK  Watt pro Meter und Kelvin 
z.B.   zum Beispiel 
lt.   laut 
od.   oder 
alt.   alternativ 
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